
 

Gekürztes Protokoll der 2. Elternbeiratssitzung 2016/18 
 
 
Datum: 19.01.2017 
Beginn / Ende: 19:30 Uhr / 21:30 Uhr 
Ort: Röntgen-Gymnasium, Cafeteria 
Anlass: Elternbeiratssitzung 
 
Teilnehmerkreis: Direktorat Herren Reinfelder und Binsteiner 
 
 Elternbeirat Damen und Herren Dr. Artz, Dr. Batzner, Dr. Burek, Haberer, 

Janka, Knievel, Dr. Kraus, Meinck, Nagel, Dr. Oechsner, 
Tegtmeier, Weirauch 

 
  entschuldigt fehlen: Frau Faust, Herr Beschorner 
 
  unentschuldigt fehlen: Herr Geiter 
 

 

TAGESORDNUNG 
 

TOP  THEMA 

1  Genehmigung der Tagesordnung 
 

2  Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
 

3  Bericht der Schulleitung 
3.1  Wie geht es weiter mit der Einführung von ESIS? 

3.2  Sachstand ‚Würzburger Kampagne zur Mobilitätserziehung‘? 
4  Termin für die nächste EB-Sitzung 
 

5  Kassenbericht 
 

6  Anträge auf Zuschüsse bzw. Anschaffungen 
 

7  Bericht aus der ARGE 
7.1  Vorstellung der relevanten Änderungen in der Bayerischen Schulordnung 

(BaySchO) und im Bayerischen Gesetz über das Erziehungs- und 

Unterrichtswesen (BayEUG) (Katja Weirauch) 

8  Nachbetrachtung Glühweinstand beim Weihnachtskonzert (22.12.2016) 
 

9  Nachbetrachtung der Aktion „Brief an Minister Spaenle“      
 

10  Verschiedenes 
 

  



 

 

TOP Thema 
 

1 Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

2 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

3 Bericht der Schulleitung 

 Personalia entfernt 

Baumaßnahmen 

Die Toilette im obersten Stockwerk ist fertig. Beim Anschrauben wurde das neue 
Waschbecken beschädigt und muss ausgetauscht werden. Pläne zur Renovierung der 
nächsten Toilette liegen vor. 

Der neue Schulleiter Herr OStD Schmidt kümmert sich um die Planung der Gestaltung 
des Eingangsbereichs des RGW. 

Alle Klassen sind nun mit Dokumentenkameras ausgestattet. Das Verlegen der Kabel 
wird auf Grund der Haushaltsverabschiedung erst Ende März durchgeführt werden 
können. 

Das P-Seminar Sport hat für die „beweget Pause“ Spiel- u. Sportgeräte organisiert. In 
wie weit Spielfelder auf dem Pausenhof angebracht werden können hängt von den 
weiteren Plänen zur Pausenhofsanierung ab. 

Pausenhofsanierung: Die Planung der Stadt wird konkreter. (Jedoch fließt zur Zeit das 
meiste Geld in die Sanierung des Mozartgymnasiums, da dort viele Klassen von 
Siebold- und Riemenschneider-Gymnasium untergebracht sind.) 

Weiterhin besteht auch beim RGW eine Unterversorgung an Räumen. In wie weit 
zukünftig Räume der FH genutzt werden können, bleibt auf Grund der demografischen 
Entwicklung abzuwarten.  

Zukunft der Gymnasien in Bayern (G8/G9) 

Weiterhin gibt es nur eine mündliche Zusage zur Verlängerung des Pilotprojets um ein 
Jahr, bis ein endgültige Entscheidung des KM über die Zukunft der Gymnasien 
getroffen wird. 

Schulentwicklung: 

Das RGW hat weiterhin hohe Anmeldezahlen. 

Ab nächsten Schuljahr wird es Spanisch als spätbeginnende (ab Kl. 10) Fremdsprache 
geben. Italienisch wird dann nicht mehr spätbeginnend angeboten werden. 

Auch in 2017 gibt es wieder die Seminarreihe Röntgenbilder mit 4 Vorträgen. Herr 
Binsteiner hat die Seminarankündigungen rumgeschickt. Sie sollen über die 
Klassenelternsprecher an alle Eltern verschickt werden. 

Gesunde Pause: 

Am Mittwoch 18.1.2017 hat die erste gesunde Pause auf Initiative des 
Schulentwicklungsteams stattgefunden. 

Es wurden selbstgemachte Vollwertburger und Brote mit vegetarischen Aufstrichen 
sowie Müsli verkauft. Die Burger sowie die Brote mit Butter und Kresse wurden gut 
angenommen. Brätlinge und Aufstriche wurden von Frau Federlein am Vortag 
zubereitet. Die Brote wurde mit Hilfe das AK Food vor der Pause belegt. Herr Janka 



 

und Frau Artz waren vor Ort um sich das Angebot und den Verkauf anzuschauen. Es 
bleibt zu Diskutieren wie eine solche Aktion in Zukunft durchgeführt werden kann ohne 
die Lehrer zusätzlich zu belasten.  

Am Donnerstag wurde mit der Bäckerei Schiffer, die die Burgerbrötchen und das Brot 
geliefert hatte, ein Gespräch geführt, ob sie die gesunde Pause einmal in der Woche 
anbieten können. 

Microsoft Lizenzen für Schüler: 

Auf die Anfrage von Herrn Kraus, hat sich die Schule bei Microsoft erkundigt.  Das 
Angebot ist weder für die Schule noch für die Schüler kostenlos. Herr Dr. Weigand 
wird sich weiter mit dem Thema beschäftigen. 

Änderung der Schulordnung: Auf Nachfrage von Frau Weihrauch, erklärte Herr 
Reinfelder, dass die Hauptänderung den Nachteilsausgleich und den Notenschutz 
betreffen. Besteht ein Notenschutz (z.B. auf Grund von Legasthenie) wird dieser im 
Zeugnis auch im Abiturzeugnis ausgewiesen. Notenschutz bedeutet, dass z.B. die 
schriftl. Leistung weniger zählt als im Normalfall. Hingegen erscheint der 
Nachteilsausgleich (Verlängerung der Zeit bei Klausuren bei der Erbringung von 
gleicher Leistung) nicht. 

3.1 Wie geht es weiter mit der Einführung von ESIS? 

Die Einführung liegt auf Eis, da die Einführung des digitalen Schwarzen Bretts sehr gut 
angenommen wurde. Zur Einführung von ESIS gibt es datenschutzrechtliche 
Bedenken vom Datenschutzbeauftragten. Die Frage der Rückmeldung auf die 
Elternbriefe ist noch nicht geklärt. Die Unterbesetzung des Sekretariats erschwert die 
Pflege der digitalen Medien.  

Herr Dr. Weigand kümmert sich darum, in wie weit das schwarze Brett auch die 
Anforderungen von ESIS übernehmen kann. 

3.2 Sachstand, Würzburger Kampagne zur Mobilitätserziehung 

Herr Binsteiner liest aus einen Schreiben von Frau Bertrand vor: der erste Schritt ist 
getan und das Interesse der Schulen abgefragt. Im Januar tagt das Planungsteam der 
Stadt, dann wird über weitere Maßnahmen, wie die aktuelle Situation an den Schulen 
erfasst werden kann, beraten. 

4 Termin für die nächste EB-Sitzung 

Die nächste EB-Sitzung findet am Mittwoch, 15.03.2017 um 19:30 Uhr in der Cafeteria 
des RGW statt. 

5 Kassenbericht 

entfernt 

6 Anträge auf Zuschüsse bzw. Anschaffungen 

entfernt 

7 Bericht aus der ARGE 
 

 An der Umfrage kurz vor Weihnachten haben ca. 36.000 Eltern teilgenommen. 

Dabei fielen 79,69% der Stimmen auf G9, 11% auf G8 und der Rest auf die von 

Herrn Spaenle vorgeschlagene Zwitterlösung, die aber nicht der Mittelstufe Plus 

entspricht. 

 

 Weitere Forderungen der ARGE an das KM sind: 

- Neuer Lehrplan 



 

- Individuelle Förderung 

- Auch in Klassen 9 / 10 Intensivierungsstunden 

- Q11 als Orientierungsjahr auch für Auslandsaufenthalte und zum 

Überspringen für besonders leistungsstarke Schüler. 

- Einführung von vertiefenden Fächern 

- In den Klassen 10-12 Sozialkunde verpflichtend 

 

7.1  Vorstellung der relevanten Änderungen in der Bayerischen Schulordnung 

(BaySchO) und im Bayerischen Gesetz über das Erziehungs- und 

Unterrichtswesen (BayEUG) (Katja Weirauch) wurde auf die nächste Sitzung 

vertagt. 

 

8 Nachbetrachtung Glühweinstand beim Weihnachtskonzert (22.12.2016) 

Glühweinverkauf in der Kirche wird auch in Zukunft befürwortet. 

Es wird geklärt ob ein Glühweinverkauf auch vor dem Konzert schon möglich ist.  

Zukünftig möchte sich der EB um die Versorgung der Sänger und Musiker kümmern 
und im Nebenraum Würstchen mit Brötchen anbieten. Da sich die Kinder schon 
Stunden vor dem Konzert zur Probe in der Kirche aufhalten und abends entsprechend 
hungrig sind. 

9 Nachbetrachtung der Aktion „Brief an Minister Spaenle“ 

Vor Weihnachten ging ein Brief zum Thema 8- bzw. 9-jähriges Gymnasium in Bayern 
an Herrn Dr. Spaenle. 

Eine Abschrift ging an alle unterfränkischen Landtagsabgeordneten aller Parteien. 

Bisher sind zwei Rückmeldungen eingegangen. Eine von Frau Kerstin Celina (Die 
Grünen) und eine von Herrn Oliver Jörg (CSU). 

Es wird einen Diskussionstermin mit Frau Celina und Mitgliedern des EB geben 
(20.02.2017, 13:30 Uhr. Seitens der Schule wird Herr Weber anwesend sein. Den 
Elternbeirat vertreten: Frau Haberer, Herr Beschorner. 

Der EB wird auf die Rückmeldung von Oliver Jörg antworten und ihn nochmals auf den 
im Anhang befindlichen Brief an Herrn Spaenle hinweisen. Ob es einen Termin mit 
Herrn Jörg geben wird ist noch unklar.  

10 Verschiedenes 

 Termin mit dem Kollegium (Frau Jordan): Es wird sich auf dem Termin am 
21.2 um 16:00 Uhr geeinigt. 

 Änderung des „Antrags auf Zuschuss des Elternbeirats“: Stefan Janka 
überarbeitet das sehr alte Formular und fügt die Punkte „Kosten der Fahrt“ 
und „beantragter Zuschuss“ neu ein. 

 In der nächsten Sitzung soll über die Deckelung der Kosten für Abifahrten 
und Skifahrten diskutiert werden. Jeder EB soll sich schon mal Gedanken 
dazu machen. 

 Ebenso soll über die Organisation eines Skibasars beraten werden. 

 Zum Vormerken: Am 16.03.2017 findet die Vorstellung für die 5.Klässler statt. 

 

13.02.2017 sj 


